
Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin 26.01.2022 
 
 
 
 

Vorlage zur Kenntnisnahme 
für die Sitzung der Bezirksverordnetenversammlung am 24.02.2022 

 

 
 
1. Gegenstand der Vorlage: 

Abschlussinformation zum Ersuchen der BVV, Ds-Nr. 0056/IX aus der 03. BVV vom 
16.12.2021, Uneingeschränkten Betrieb des M3-Haus der Begegnung sicherstellen – kein 
Übergang mit heißer Nadel 
 
2. Die BVV wird um Kenntnisnahme gebeten: 

 
Dem Ersuchen der BVV wurde gefolgt. 

 
Das Jugendamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin suchte für die weitere Nutzung und den 
Betrieb der Jugendfreizeiteinrichtung „M3 “, Mehrower Allee 3 in 12687 Berlin ab 
01.01.2022 einen erfahrenen und geeigneten Träger der freien Jugendhilfe.  
 
Voraussetzung:  
Der Träger sollte mindestens eine dreijährige Erfahrung in der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit, eine zweijährige Praxis beim Betrieb einer Immobilie der Jugendhilfe und 
Kompetenzen in Fragen von familienorientierter Jugendarbeit und Elternaktivierung 
vorweisen können.  
 
Veröffentlichung des Verfahrens:  
• Amtsblatt für Berlin Nummer 48 vom 29. Oktober 2021  
• Pressemitteilung des Bezirkes vom 29.10.2021  
• Auf den Internetseiten des Jugendamtes unter  
https://www.berlin.de/ba-marzahn-hellersdorf/politik-und-
verwaltung/aemter/jugendamt/aktuelles/artikel.1137233.php  
 
Vor Ort-Termin:  
Interessierte Träger konnten an einem Vor-Ort-Termin am 10.11.2021 von 10 bis 12 Uhr 
teilnehmen und dort auch Fragen zum Verfahren stellen. 10 Träger nahmen den Termin 
wahr.  
 
 



Abgabetermin der geforderten Unterlagen:  
Der Abgabetermin für die geforderten Unterlagen war Dienstag, der 30.11.2021, bis  
10:00 Uhr. 8 Träger gaben ihre Bewerbung frist- und formgerecht ab.  
 
1. Stufe des Auswahlverfahrens: Formelle Prüfung  
Am 01. und 02. 12.2021 wurden die eingereichten Bewerbungen auf Vollständigkeit der 
eingereichten Unterlagen und Eignung der Bewerber entsprechend den Anforderungen 
aus der Verfahrensunterlage geprüft.  
Eine Bewerbung erfüllte diese Kriterien nicht und konnte daher nicht zur zweiten Stufe  
des Auswahlverfahrens zugelassen werden.  
Sieben Träger erfüllten die Kriterien und wurden zur zweiten Stufe des Verfahrens 
zugelassen.  
 
2. Stufe des Auswahlverfahrens: Konzeptbewertung  
Am 04. und 07. 12.2021 bewertete die Jury, die aus fünf Mitgliedern( Vertretenden des 
Jugendamtes und des Jugendhilfeausschusses) bestand und deren Unbefangenheit vorab 
geprüft worden war, die Beantwortung der Fragen zum Rahmenkonzept zum Betrieb der 
Einrichtung nach einem einheitlichen Punktesystem und prüfte die eingereichten Finanzpläne 
auf Schlüssigkeit.  
 
Ergebnis des Auswahlverfahrens  
Im Ergebnis der Bewertung durch die Jury erreichten die nachstehenden Träger die ersten 
drei Plätze: 

Angebots-
nummer  

Träger  Gesamtpunkt
-zahl  

 Ranking  

8  DRK  188   1  
3  Fipp e.V.  184   2  
2  pad gGmbH  145   3  

 
 
Der Jugendhilfeausschuss hat in seiner Sitzung am 15. Dezember beschlossen, dass das 
Bezirksamt beauftragt wird, ab dem 01. 01. 2022 den Nutzungsvertrag für das Objekt 
Mehrower Allee 3, 12687 Berlin und den Leistungsvertrag für die Erbringung und 
Finanzierung von Angeboten der Jugendarbeit gemäß § 11 SGB VIII in der 
Jugendfreizeiteinrichtung „Haus der Begegnung-M3“ mit dem Träger DRK, Kreisverband 
Berlin- Nordost e.V., Sella-Hasse-Str. 19/21, 12687 Berlin abzuschließen.  
 
Nutzungsvertrag und Leistungsvertrag wurden am 16.12.2021 unterzeichnet. 
 
Am 21.12.2021 erfolgte ein durch das Jugendamt moderiertes Gespräch des neuen 
Trägers mit den bis dahin im Haus der Begegnung-M3 Beschäftigten. Im Gespräch wurde 
das beim Träger durchzuführende Bewerbungsverfahren erläutert und auch die 
Möglichkeit der Fortführung des Ausbildungsabschnittes für den Auszubildenden 



dargelegt. 
 
Am 28.12.2021 erfolgte die Rückgabe der Einrichtung vom alten Träger an das 
Bezirksamt und die unmittelbare Übergabe des Objektes an den neuen Träger. 
 
Eine Bestandsaufnahme im Haus ist erfolgt. Weitere Schritte der notwendigen Aufräum- 
und Renovierungsarbeiten werden in enger Zusammenarbeit zwischen Bezirksamt und 
neuem Träger abgestimmt. 

 
 
 
 

Gordon Lemm                                                     Bienge 

Bezirksbürgermeister                              Bezirksstadträtin für Jugend und Gesundheit 

 
 


